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Aktueller Stand der Sanierung der Münchner Marktstände

Der  Münchner  Presse  vom  22.  Mai  2015  konnte  entnommen  werden,  dass  das 
Kommunalreferat  der  Landeshauptstadt  München  beabsichtigt,  im  „Wege  von 
Sanierungsmaßnahmen“ die historischen Standl am Wiener Platz zu beseitigen. Auch am 
Pasinger  Viktualienmarkt  und  am  Elisabethmarkt  bedeutet  eine  Anpassung  der  alten 
Bausubstanz an Hygiene-, Brand-, Gesundheits-, und Arbeitsschutzbedingungen aus Sicht 
der Verwaltung, dass erst einmal tabula rasa gemacht wird, um dann zeitgemäß etwas 
Neues  errichten  zu  können.  Der  Stadtrat  der  Landeshauptstadt  München  wurde  nur 
peripher über diese beabsichtigten Maßnahmen unterrichtet. Lediglich einigen Mitgliedern 
des  Kommunalausschusses  wurden  wohl  Pläne  vorgestellt,  wobei  jedoch  von  einer 
umfassenden Information nicht die Rede sein kann. 

Vor diesem Hintergrund wird die Frage gestellt:

1. Handelt  es  sich  bei  den  einigen  Händlern  vorgestellten  Plänen  nur  um  reine 
Gedankenspiele  oder  liegen  diesen  Modellen  bereits  konkrete  Planungen  zu 
Grunde?  

2. Wie stellt die Verwaltung sicher, dass der Stadtrat so umfänglich in die Planungen 
mit  einbezogen  wird,  dass  Fehlentwicklungen,  wie  aktuell  zu  verzeichnen,  in 
Zukunft vermieden werden? 

3. Werden bei  der  Verwaltung auch Planungen für  die  Sanierung der  Marktstände 
erarbeitet,  die  gewährleisten,  dass  die  historische  Gestalt  der  Standl  und  der 
jeweiligen Gesamtensembles in ihrer tradierten Erscheinungsform erhalten bleiben? 
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